
 

 

 
     
   
 

 

           Jahresbericht 2020 
 
A. Rückblick auf das Jahr 2020 
 
Wir blicken auf ein Stiftungsjahr zurück, das durch die Corona-Pandemie ganz anders als alle un-
sere bisherigen Stiftungsjahre verlief. 
Ab 16. März 2020 wurde uns für unsere Projektarbeit in der direkten Zusammenarbeit mit Men-
schen behördlicherseits Stillstand „verordnet“. 
 
Dabei fing das Jahr so gut an. Im Januar 2020 begrüßten viele Bürgerstifterinnen und Bürgerstifter 
bei einem kurzweiligen Neujahrstreffen im Conrad-Naber-Haus das neue Stiftungsjahr. Wenige 
Tage später erlebten wir mit der szenischen Lesung: „Der Blaumilchkanal“ einen wunderbaren 
Theaterabend. Sigrid Liebig nahm uns im Februar mit auf ihre Zypernreise, und ein an der Bürger-
stiftungsarbeit interessierter Kreis traf sich im Februar zu einer Informationsveranstaltung. Es 
wurden Ideen ausgetauscht und Aktionen geplant, aber durchgeführt werden konnte davon nichts 
mehr.  
Vieles konnte 2020 nicht stattfinden, wir mussten Absagen über Absagen aussprechen. 
 

Was hat die Bürgerstiftung Lilienthal dennoch auch im vergangenen Jahr gekenn-
zeichnet?  
 

1. Projektarbeit mit Kindern und Jugendlichen 
In der Außerschulischen Lernbetreuung   
wurden bis zum 16.3.2020 über 70 Mädchen und Jungen aus 3 Lilienthaler Grundschulen (Falken-
berg, Trupermoor und Schroeterschule) sowie Kinder und Jugendliche, die nach dem Wechsel an 
die IGS und das Gymnasium weiterhin Unterstützung benötigen, von über 50 bürgerschaftlich en-
gagierten Helferinnen und Helfern ein- bis viermal wöchentlich gefördert. Nach dem totalen Ab-
bruch unseres Angebotes Mitte März durften wir ab Ende Mai bis zu den Sommerferien wieder 
Kinder und Jugendliche unterstützen, dies war dann in unterschiedlichen Zeiten in einer 1 zu 1 
Betreuung auch nach den Sommerferien bis zum Jahresende möglich. Da das Alter, Vorerkrankun-
gen und andere Gründe dem Einsatz der Ehrenamtlichen Grenzen setzten, konnten nicht alle Hel-
ferinnen und Helfer ihre Arbeit wiederaufnehmen. 
Der eingeschränkte Schulbesuch hat bei vielen Kindern deutliche Lernrückstände hinterlassen. Wir 
bedauerten sehr, dass wir nicht in der gewohnten Intensität Kinder täglich unterstützen konnten. 
Schülerinnen und Schüler, die ohnehin benachteiligt sind, sind jetzt noch deutlicher benachteiligt. 
 
Auf einen Aufruf in der Presse für Laptops und Tablets erhielten wir 15 Geräte, die in der Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen eingesetzt werden.  

 
Ein besonderes Erlebnis für die Hausaufgabenkinder war im Februar 2020 der Besuch der Auffüh-
rung „Die Prinzessin auf der Erbse“ des Wintertheaters der Freilichtbühne Lilienthal.  
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Hausaufgabenkinder gründeten 2019 die Gruppe „Umweltfüchse“. Das Thema Klimawandel be-
wegt die Mädchen und Jungen. Die klimabezogene Gruppenarbeit konnte ab Mitte März 2020 
nicht fortgeführt werden, doch haben die Mädchen und Jungen immer wieder wenn es möglich 
war, ganz engagiert im Amtsgarten Müll gesammelt. Zigarettenkippen, Glasscherben, Plastikteile 
und vieles mehr, füllten schnell die Beutel.  
Die Umweltfüchse machen weiter! 
           

 

In der Kinderakademie Lilienthal  
bieten wir seit Jahren Kindern viele Kurse aus einem Themenkreis von Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaft und Technik (MINT), Handwerk, Kunst und Kultur an. Da ab Mitte März 2020 
alle Kurse abgesagt werden mussten, wir  Kindern gerade in der Coronazeit aber gerne etwas an-
bieten wollten,  entstand vor den Sommerferien 2020 das  „Online-Experimentierangebot“ unter 
http://kinderakademie.buergerstiftung-lilienthal.de. Jeden Montag können Kinder (aber auch Er-
wachsene) ein Experiment abrufen und sich zu Hause eine eigene „Experimentierwerkstatt“ ein-
richten. Nach einer Anleitung bauen sie den Versuch auf, führen das Experiment durch und teilen 
– wenn sie wollen – Kali-Schlaufuchs mit, was sie herausgefunden haben, wie es funktioniert und 
es zu erklären ist. Auch wenn wir nicht so viele direkte Rückmeldungen von Kindern erhalten, wis-
sen wir von über tausenden Zugriffen in den vergangenen Monaten.  
Dieses Angebot wird seit Anbeginn von Marco Scharringhausen intensiv betreut. 
 

Die Explore Science, die naturwissenschaftlichen Erlebnistage der Klaus Tschira Stiftung zum 

Thema „Chemie“ im Bürgerpark in Bremen - an der wir aktiv teilnehmen wollten - wurde auf das 
Jahr 2021 verlegt und soll jetzt im September 2021 stattfinden.  
 
Die in Zusammenarbeit mit dem NABU und dem Hobby-Ornithologen Michael Siedenschnur an-

gebotene Vogelexkursion konnten wir leider nur ab und an anbieten. Mit dem Fahrrad fuhr die 

Gruppe – wenn es denn möglich war – zur Vogelbeobachtung in die Wümme-Wiesen.  
 

KaLis Werkstatt  
mit über 200 Experimentierstationen ist ein außerschulischer Lernort und wird in der Woche 

von angemeldeten Gruppen aus Kindergärten, Schulklassen, Horten sowie anderen Gruppen - 
auch Gruppen von Erwachsenen – besucht. Am Samstagnachmittag ist KaLis Werkstatt für alle Be-
sucher geöffnet. 
2020 sollte bereits die Ausstellung „Astronomie“ eröffnet werden, doch noch immer läuft die 
Ausstellung „Energie – was ist Energie eigentlich?“. 40 Mitmachstationen demonstrieren 

unterschiedliche Energieformen und vor allem die Möglichkeiten, Energie zu speichern oder um-
zuwandeln. Dabei zeigen die zahlreichen Beispiele für Energieumwandlung oder -speicherung, auf 
wie vielfältige Weise wir im täglichen Leben Energie in den unterschiedlichsten Formen begegnen.  
Wann immer die Corona-Bestimmungen es möglich machten, öffneten wir KaLis-Werkstatt. 
 

 
2. Kunst- und Kulturveranstaltungen   
Seit Bestehen der Bürgerstiftung bieten wir Konzerte, Theateraufführungen, Lesungen und 

andere kulturelle Veranstaltungen an. 

 

 
 
 

http://kinderakademie.buergerstiftung-lilienthal.de/
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Szenische Lesung 
- Im Januar fand in Kooperation mit der Galerie Kühn und der Buchhandlung „Buchstäblich“ die 
szenische Lesung „Der Blaumilchkanal“ von Ephraim Kishon mit der Schauspielerin Franziska 
Mencz und dem Schauspieler Christian Kaiser in den Räumen der Galerie Kühn statt.  Ein sehr 
gelungener Theaterabend in der bis auf den letzten möglichen Platz ausverkauften  Galerie Kühn. 

 
Literaturkreis  
Auch der von der Literatur- und Religionswissenschaftlerin Brigitte Olk-Koopmann geleitete Lite-
raturkreis, dem etwa 30 Personen angehören, fiel ab März aus und hat seither auch noch nicht 
wieder stattfinden können. Mit den Teilnehmer/Innen des Literaturkreises hoffen wir sehr, dass 
„Der Krebsgang“ von Günther Grass nun bald besprochen werden kann. 
 

Lesung 
Anne Levin’s Lesung im CNH aus ihrem Buch: „Refugium – Insel der Verlorenen“, musste leider 
abgesagt werden, auch dafür gibt es noch keinen neuen Termin. 
 

Gedanken zur Zeit 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Gedanken zur Zeit“  
- hielt Sigrid Liebig im Februar einen sehr fundierten Reisebericht über die Insel Zypern. Wie 
immer bat sie die ZuhörerInnen statt eines Eintritts um eine Zuwendung für die Bürgerstiftung. 

-  

Die in der Reihe „Demokratie leben, gestalten, verteidigen“ 
- geplante Vorführung des Dokumentarfilms: „Die guten Feinde – Mein Vater, die Rote Kapelle 
und ich“, von Christian Weisenborn fiel aus, ebenso der 
- Vortrag von Prof. Dr. Hans-Jörg Sandkühler „Was kann man unter Demokratie verstehen?“ 
Mit diesen Veranstaltungen will die Bürgerstiftung an die Selbstverpflichtung anknüpfen, mit der 
die bundesdeutschen Bürgerstiftungen – so auch die Bürgerstiftung Lilienthal – bereits 2018 ge-
meinsam ein Zeichen für Demokratie und ein menschenwürdiges Miteinander, für Toleranz und 
Vielfalt, gegen Hass, Intoleranz, Diskriminierung und Rassismus setzten. 
Diese Arbeit steht für uns als Bürgerstiftung erst am Anfang, die vergangenen Monate haben ge-
zeigt, dass wir in Deutschland sehr wachsam sein müssen.  
 
 

3. Plätze zum Leben  
Der Amtsgarten ist ein Platz, der – so meinen wir – noch mehr zum Alltagsleben in Lilienthal dazu 
gehören sollte. 
 
Nicht stattfinden konnten  
-     im Juni der Elfte Bürgerbrunch im Amtsgarten, 

-    im September das Spielefest im Amtsgarten 
      und 
ab März 2020 ausgefallen ist auch die  

- Doppelkopf-Runde, die sich jeden dritten Mittwoch im Monat im CNH traf.  

 

 
4. Benefizveranstaltungen der Bürgerstiftung 
Immer wieder führen die Aktiven der Bürgerstiftung Aktionen und Veranstaltungen durch, bei 
denen Geld für die Projektarbeit eingenommen wird:  
Leider mussten im vergangenen Jahr ausfallen:  
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- das sechzehnte Bürgermahl im November,  

- die vierte „Versteigerung unbezahlbarer Gelegenheiten“, 
- die Teilnahme am Lilienthaler Weihnachtsmarkt . 

Da dies einen großen Spendeneinbruch bedeutete, starteten wir Im Oktober vergangenen Jahres 
einen Spendenaufruf, über dessen Ergebnis – es waren rund 6.000,- € - wir uns sehr freuten.  
 
 

5. Finanzen 
Die Arbeit der Bürgerstiftung kann nur geleistet werden, wenn die Bürgerstiftung finanziell gut 
gerüstet ist. Das bedeutet, das Stiftungskapital sollte stetig anwachsen, um die Zukunft unserer 
Stiftung zu sichern.  Das Kapital bleibt ein für allemal unangetastet und nur aus den Erträgen des 
Kapitalvermögens kann die Bürgerstiftung ihre Arbeit finanzieren. Dies ist, das wissen wir alle, 
durch die derzeitige Zinssituation nicht gerade einfach. 
Aber es gibt andere Möglichkeiten, sich um den Zuwachs unseres Stiftungskapitals, sowie um 
Spenden und um Förder- und Projektgelder zu bemühen. Ob Privatperson oder Unternehmer, je-
der kann durch selbst initiierte kleine und große Benefizaktionen und -veranstaltungen daran mit-
wirken, Spenden und Zustiftungen zu sammeln. Das können wie oben aufgeführt  
- Vorträge, Lesungen, Konzerte oder Aufführungen sein, 
- das können Anlassspenden bei Geburtstagen, Hochzeiten, Jubiläen und Beerdigungen sein. 

Menschen verzichten auf Geschenke – weil sie schon alles haben - und bitten die Gäste statt-
dessen um eine Zuwendung für die Bürgerstiftung,  

- das können eigens für die Bürgerstiftung organisierte Benefiz-Aktionen von Privatpersonen, 
Firmen oder anderen sein.  

 
Stiftungsfonds 
Wir freuen uns, dass zu unseren bisher von Stifterinnen und Stiftern eingerichteten 5 Stiftungs-
fonds 2020 ein weiterer Stiftungsfonds dazu gekommen ist. Auch wurden auf die bereits beste-
henden Stiftungsfonds weitere Zustiftungen eingezahlt.  
Jeder, der/die längerfristig etwas Gutes tun will, der Gesellschaft etwas zurückgeben will, weil es 
ihm selbst gut geht, hat die Möglichkeit, einen eigenen Stiftungsfonds anzulegen. Dazu wird in der 
Regel ein Geldbetrag in das Grundvermögen der Bürgerstiftung zugestiftet, dieser wird aber ge-
sondert geführt und die anteiligen Erträge aus dieser Zustiftung werden nach den Vorstellungen 
des Zustifters, der Zustifterin verwendet.  
 
- Seit 2012 besteht der Emmi Bauer-Kinderakademie-Fonds, 
- seit 2015 der Julia und Albert Kellermeyer Fonds „KaLis Werkstatt“, 
- seit 2015 der Christa Kolster-Bechmann u. Eugen Bechmann Fonds „KaLis Werkstatt“, 
- seit 2018 der Conrad Naber-Kinderakademie-Fonds, 
- seit 2019 der NN Bildungsfonds, 
- seit 2020 der Bärbel Techentin-Bohn u. Bernd Bohn Bildungsfonds. 

 
Für die laufenden eigenen Projekte der Bürgerstiftung sind zweckgebundene Stiftungsfonds ein-
gerichtet worden. An diesen Stiftungsfonds können sich Bürger, Unternehmer und Organisationen 
durch weitere Zustiftungen beteiligen. Die Erträge daraus fließen der Projektarbeit direkt zu:  
- Stiftungsfonds „Bildung“ 
- Stiftungsfonds „Kinderakademie“  
- Stiftungsfonds „KaLis Werkstatt“ 
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Bildungsfonds „Lilienthaler Kindertaler“    
2010 hat die Bürgerstiftung den Bildungsfonds „Lilienthaler Kindertaler“ einge-
richtet. Mit den Erträgen aus dem Bildungsfonds werden Projekte für Kinder nach-
haltig finanziell abgesichert, damit sich viele Kinder entfalten 
können. Weitere Zustiftungen sind jederzeit willkommen.  
 

Treuhandstiftung 
Unter dem Dach der Bürgerstiftung Lilienthal können BürgerInnen ihre eigene Stiftung errichten, 
die treuhänderisch von der Bürgerstiftung verwaltet wird. Sprechen Sie uns gerne an!  
 
Da die Zinserträge aus unserem Kapitalvermögen bedingt durch die Niedrigzinsen gering sind und, 
davon gehen wir aus, weiterhin sein werden, sind wir sehr dankbar für die Spenden von Bürgerin-
nen und Bürgern und die Förderbeiträge Dritter. 
 

Wir erhielten Förder- und Projektgelder: 
- von der BINGO-Umweltstiftung für den Bau von Igelunterschlupfen, 
- von der Gemeinde Lilienthal einen Zuschuss in Höhe von 1.500,- € zu den Projektkosten, 
- von der GLS-Treuhand zum Projekt „Schulstart für Erstklässler“, 
- von der Fa. Nabertherm für KaLis Werkstatt,  
- von der Sparkasse Rotenburg-Osterholz für KaLis Werkstatt, 
- von der Thera-Stiftung für die Bildungsarbeit, 
- von der Volksbank Osterholz-Bremervörde anl. einer Veranstaltung und für die Ausstellung 

„Astronomie“. 
 

Viele weitere Ideen und Unterstützungs-Aktionen: 
- Fa. Stelljes, Beerdigungen, verzichtete auf das Verschenken von Weihnachtspräsenten und 

machte stattdessen eine Weihnachtsspende an die Bürgerstiftung,  
-    Brigitte Olk-Koopmann bittet die TeilnehmerInnen des von ihr geleiteten Literaturkreises 
     um eine Zustiftung für die Bürgerstiftung,           
- Bertold Kirst bittet die Eltern von NachhilfeschülerInnen um eine Zuwendung für die Bürger-

stiftung, 
- das Ehepaar Ulbrich übertrug aus der Sterntaler-Aktion einen Überschuss für die Durchführung 

von Astronomie-Workshops in der Kinderakademie,  
- Sigrid Liebig verzichtete im Rahmen ihres Reiseberichtes „Zypern“ auf ein Honorar und bat um 

Spenden, 
- Gernot Hecker verzichtete anl. seines Geburtstages auf Geschenke und bat um Zuwendungen 

für die Bürgerstiftung,  
- anlässlich der Beerdigungen von Helga Liebelt, Eva-Maria Wolff u. Anneliese Bredehöft wurde 

anstelle von Blumen und Kränzen von den Angehörigen um eine Zuwendung für die Bürgerstif-
tung bzw. Kinderakademie gebeten, 

- es gibt die Pfandspendenboxen im EDEKA-Markt seit Juni 2010 und im Hol‘ Ab! Getränke 
Markt seit 2016, 

-    wir erhielten Zustiftungen und Spenden von Bürgerinnen und Bürgern allgemein oder  
     den Projekten zugeordnet.  
 

Patenschaft 
Fa. H. Meyer, Heizung und Sanitär, hat seit dem Einzug in das Conrad-Naber-Haus und seit der 
Eröffnung von KaLis Werkstatt ebenso dort die Patenschaft für die Heizung übernommen. Damit 
verbunden ist die kostenlose Wartung der Heizungsanlage sowie die Übernahme von Reparatur-
arbeiten, dies auch im Sanitärbereich.  
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Auch hier kann jeder mitmachen! 
Nutzen Sie das Spendennetzwerk www.schulengel.de ! 
Auch in Zukunft will die Bürgerstiftung Lilienthal bestehende vorbildliche Projekte im Bildungs- 
sowie Natur- und Umweltschutzbereich nachhaltig finanziell absichern und weitere auf den Weg 
bringen und freut sich daher über jede noch so kleine Spende. Eine solche können Sie der Bürger-
stiftung Lilienthal für Sie völlig kostenfrei zukommen lassen, indem Sie Ihre Online-Einkäufe über 
das aktive Spendennetzwerk für Bildungseinrichtungen www.schulengel.de abwickeln und die 
Bürgerstiftung Lilienthal direkt als Adressaten für die Spenden anklicken. Bei dieser Spendenplatt-
form handelt es sich um ein geprüftes und transparentes Fundraising-Modell sowie Sozialunter-
nehmen, von dem über 4.000 gemeinnützige Einrichtungen in ganz Deutschland profitieren und 
an dem mehr als 1.100 Online-Shops und Versandhäuser beteiligt sind. 
Eine weitere Spendenplattform, über die Sie die Bürgerstiftung unterstützen können, ist www.bil-
dungsspender.de. Auch hier können Sie die Bürgerstiftung als begünstigte Einrichtung eintragen, 
wenn Sie Online-Einkäufe tätigen.  

 

 
6.  Arbeit des Vorstandes in 2020 

Christa Kolster-Bechmann, Irene Dehlwes-Grotefend, Hans-Jürgen Blöcker sowie Karl-Heinz Lese-
mann nach dem Wechsel des Schatzmeisters im Juni 2020 waren im Vorstand für das Stiftungsge-
schehen verantwortlich.  
Zu den Arbeitsbereichen gehört all das, was Inhalt des Jahresberichtes ist: 
- Jahresplanung  
- Gesamtbetrachtung der Stiftungsarbeit unter Berücksichtigung der Arbeitsgrundsätze, die sich 

die Bürgerstiftung zum Maßstab gesetzt hat 
- Finanzentwicklung 
- Vorbereitende und planende Arbeit für die verschiedensten Veranstaltungen 
 

 

7. Öffentlichkeitsarbeit 
- Es gab einen guten und konstruktiven Kontakt zur Presse:  der Wümme-Zeitung, dem Oster-

holzer Anzeiger und dem Wümme-Report. 
- Weiterhin stellt die Bürgerstiftung ihre Arbeit über Flyer – getrennt für die Bürgerstiftungs-

arbeit allgemein, für die Kinderakademie und KaLis Werkstatt - der Öffentlichkeit vor sowie 
- über die Homepage,  
- seit einiger Zeit auch über Facebook und  
- über unsere Veranstaltungen und Aktionen. 
 
 

8. Danke 
Trotz der besonderen Situation war es auch 2020 eine erfolgreiche Arbeit von Bürgern für Bür-
ger.  
       

 Der Vorstand der Bürgerstiftung dankt allen, die dazu beigetragen haben! 
 
Ohne die Mitarbeit der vielen engagierten Bürgerinnen und Bürger hätte das Erreichte nicht ge-
leistet werden können! Ohne die Mitarbeit der Zeitspenderinnen und Zeitspender – der Lesepa-
tinnen und Lesepaten, der Lesehelferinnen und Lesehelfer, der Helferinnen und Helfer in der 
außerschulischen Lernbetreuung, der Dozentinnen und Dozenten der Kinderakademie und KaLis 

http://www.schulengel.de/
http://www.schulengel.de/
http://www.bildungsspender.de/
http://www.bildungsspender.de/
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Werkstatt, der Helferinnen und Helfer in K 23 sowie allen anderen Helferinnen und Helfern mit 
Tat und Rat, z.B. beim Bücherflohmarkt, Briefe austragen, bei der Gartenarbeit und oft auch im 
Verborgenen - wäre die Arbeit nicht zu bewerkstelligen! 

 
Ohne finanzielle Mittel wie Spenden und Zustiftungen wäre die Arbeit nicht möglich. Die Bürger-
stiftung bedankt sich herzlich bei allen Bürgerinnen und Bürgern und Gewerbetreibenden für Ihre 
finanzielle Unterstützung! 
 
Die mitmachenden Menschen zeigen und dokumentieren, dass wir in Lilienthal gemeinsam et-
was bewegen und verändern können. Bürgerschaftliches Engagement ist die treibende Kraft in 
einer demokratischen Gesellschaft. Die Bürgerstiftung Lilienthal als Mitmachstiftung ist dafür 
ein guter Ort. 
 
Wir danken der Presse für die konstruktive Zusammenarbeit 
und allen Institutionen, die uns Räume oder Material zur Verfügung stellten. 

 
 

In Erinnerung 
 
Am 13.3.2020 verstarb der Bildhauer Hans-Georg Filipschack. 2018 schenkte er der Bürgerstif-
tung die Bronze „Mutter und Kind“, die seither im Garten des Conrad-Naber-Hauses steht. 2020 
schenkte Erdmuthe Siegmund-Filipschack der Bürgerstiftung aus den Werken ihres Mannes  
6 Holzobjekte, dafür bedanken wir uns sehr. Die Holzskulpturen mit ihren geometrischen Kon-
struktionen wie „Kugel im Viereck“ haben ihren Platz in KaLis Werkstatt gefunden,  
 
Wir gedenken  
den im vergangenen Jahr verstorbenen ZustifterInnen, SpenderInnen und ZeitstifterInnen  
Dieter Gerstmann, Christa Hansmann und Helga Liebelt. 
 
Am 29.03.021 verstarb Karla Pfingsten, von 2005 bis 2012 war sie Stiftungsratsmitglied und enga-
gierte sich für die Belange der Bürgerstiftung.  
Am 23.04.2021 verstarb unser Stifter und langjähriges Mitglied der Stiftungsversammlung Gernot 
Hecker. Auf vielfältigste Weise unterstützte er die Arbeit der Kinderakademie.  
 
Wir sind den Verstorbenen für ihr Engagement, ihre Zuwendungen und ihren Einsatz für die Bür-
gerstiftung sehr dankbar.  
 

Erbschaften und Vermächtnisse ermöglichen es uns, unsere Ziele nachhaltig zu ver-
wirklichen. 
 
 

Über das Leben hinaus Bleibendes schaffen 
Kurz nach seinem 84. Geburtstag verstarb im März 2021 unser Stifter Winfried Hoppe. Testamen-
tarisch bedachte er die Bürgerstiftung. Seit Jahren unterstützten seine Ehefrau Ingrid und er die 
Arbeit der Kinderakademie finanziell, nun wird in ihrem Sinne der  
„Ingrid und Winfried Hoppe Kinderakademie-Fonds“ weiterhin Gutes bewirken. 
Wir sind dem Ehepaar Ingrid und Winfried Hoppe sehr dankbar für dieses Vermächtnis. 
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B. Stiftungsgeschehen in 2021 

Alle genannten Projekte werden wir weiter durchführen.  
Auch in 2021 liegt ein Schwerpunkt auf der Kinder- und Jugendarbeit. Doch werden wir uns als 
Bürgerstiftung dem Thema Nachhaltigkeit, Umweltschutz, Umwelt verstärkt zuwenden. Das Ge-
schehen in den letzten Wochen und Monaten auf unserem Planeten zeigt uns mehr als deutlich: 
wir haben keine Zeit mehr zu verlieren! 
 

Projektarbeit 
Die Außerschulische Lernbetreuung wird weiter angeboten. Wie bereits erwähnt, haben 

viele Kinder unterschiedlichste Lerndefizite und benötigen verstärkt Förderung. Wir hoffen, dass 
im neuen Schuljahr auch die Hausaufgabenhilfe an den GS Trupermoor und Falkenberg wieder 
starten kann.  

- Im Rahmen unseres Leseclubs kooperieren wir mit der Grundschule Trupermoor und bieten 

      nach den Sommerferien in der Schule eine Lese-AG an, die von Bernd Bohn geleitet wird. 

Kinderakademie 
Wir bieten weiterhin jede Woche ein Experiment online auf der Kinderakademie-Seite an.  
Nach den Sommerferien werden wir hoffentlich wieder mit unserem Kursangebot starten können.   

KaLis Werkstatt 
- Vor der Corona-Pandemie hatten wir schon festgelegt, dass unsere nächste Ausstellungsreihe 

in KaLis-Werkstatt „Astronomie“ zum Thema haben wird. Die Planungsgruppe, dazu gehören 
Eugen Bechmann, Peter Kreuzberg, Bert Kirst und Dr. Marco Scharringhausen, haben im ver-
gangenen Jahr die Ausstellung geplant, Exponate wurden angeschafft, viele von ihnen selbst 
gebaut. Jetzt hoffen alle auf den Aufbau. 

- Vor den Sommerferien besuchten Kindergärten und Schulklassen KaLis Werkstatt.  
- Energie-Box: Im Juni überreichten wir im Rahmen einer Bildungspartnerschaft den vier Lilien-

thaler Grundschulen jeweils eine Energie-Box, mit der die Schülerinnen und Schüler Experi-
mente zu Sonnen- Wind- und Wasserenergie durchführen und lernen können, endliche Ener-
gieträger von unbegrenzten erneuerbaren Energieträgern zu unterscheiden. Die VRD-Stiftung 
ist Initiator, Herausgeber sowie Sponsor dieses Angebots, außerdem konnten wir die Osterhol-
zer Stadtwerke als Sponsor gewinnen.  

- Die Explore-Science der Tschira-Stiftung zum Thema Chemie findet im September im Bürger-
park in Bremen statt. Die Bürgerstiftung Lilienthal ist aktiv dabei und hat einen eigenen Stand. 
Die gesamte Organisation – auch die mit der Tschira-Stiftung – hat Peter Kreuzberg übernom-
men. 

 

Bücherflohmarkt 
- Zu Beginn der Sommerferien führten wir einen Bücherflohmarkt in KaLis Werkstatt durch. 

 
Entwicklungen, die unsere weitere Arbeit betreffen:  
Bürgerstiftungen in Deutschland haben sich 2019 dazu bekannt, die 17 Nachhaltigkeitsziele der 
UN in ihrer Arbeit zu berücksichtigen.  
Im Grundsatz 6 der Grundsätze guter Stiftungspraxis heißt es: „Stiftungen handeln nachhaltig in 
Verantwortung für die zukünftigen Generationen“. 
Bürgerstiftungen halten die Zeit für gekommen, diesen Grundsatz mit Leben zu füllen! 
 

 
 
Wagen wir einen Blick in die nahe Zukunft 
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Die globale Klimakrise zwingt auch Stiftungen, ihr Handeln zu überprüfen. Die Zukunft der näch-
sten Generationen ist mehr als gefährdet. Auch wir als Bürgerstiftung können uns nicht mehr nur 
im kommunalen Geschehen bewegen, sondern müssen ebenso die globalen von Menschen verur-
sachten Veränderungen mitdenken und entsprechend handeln. D.h., die Zielsetzungen unseres 
Handelns in der Bürgerstiftung müssen sich der dramatischen Veränderung unseres Planeten an-
passen.  
Die Bürgerstiftung Lilienthal hat die 17 Nachhaltigkeitsziele der UN zu einem Schwerpunktthema 
gemacht und wird mit 
- wirksamen Umweltprojekten 
- Bildungsprojekten im Umweltbereich 
- Sozialprojekten (soziale Gerechtigkeit) 
ihren Wirkungsbereich ausweiten. 
 
Ja, es gibt eine Menge zu tun! Wie sagt man so schön – packen wir es an!  
 

Machen Sie mit! Werden Sie in der Bürgerstiftung aktiv! 
Für all diese wichtigen Aufgaben braucht es Menschen, die sich mit ihrer Zeit und ihren Ideen in 
unseren Projekten, in der Büroarbeit oder anderen Tätigkeiten ehrenamtlich einbringen: 
 

Bürgerstiftungen sind Mitmachstiftungen! 
Wir freuen uns auf Sie! Sprechen Sie uns an! 

 
_____________ 

 
 
Natürlich beschäftigt uns die Frage, wie es coronabedingt nach den Sommerferien und im Herbst 
dieses Jahres weitergehen wird.  
Werden wir unsere geplanten Veranstaltungen, wie 
- das Spielefest am Sonntag, 12. September 
- das Bürgermahl am Samstag, 2. November  
durchführen können? 

Was wird mit der Beteiligung am Weihnachtsmarkt sein?  
 
 
 
 
 
Besuchen Sie die Explore Science im Bürgerpark von Donnerstag, 
16.9. bis Samstag, 18.9.2021  
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Weitere Anmeldungen sind möglich: 
 
 
Die Bürgerstiftung organisiert einen Besuch des Lili-
enthaler Telescopiums. Anmeldungen sind noch 
möglich. Sollten Sie an einem Besuch interessiert 
sein, melden Sie sich bitte im Conrad-Naber-Haus. 

 
  

 
 
 

Im November 2022 wird die Bürgerstiftung Lilienthal 20 Jahre alt. 
Das soll gefeiert werden! 

Im gesamten Jahr 2022 wollen wir mit Aktionen und Veranstaltungen auf unsere Arbeit und unser 
Jubiläum aufmerksam machen und dieses auch „begießen“. 
Wir laden Sie ein, bei der Planung dabei zu sein. Vielleicht haben Sie selbst Lust, etwas auf die 
Beine zu stellen und sich mit Ihren Ideen für Aktionen und Veranstaltungen einzubringen. 
 
Sprechen Sie uns an, wir freuen uns auf Sie!  
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
IBAN DE72 2415 1235 0401 0100 20  Sparkasse Rotenburg Osterholz 
IBAN DE81 2916 2394 0723 3000 00  Volksbank eG Osterholz-Scharmbeck Bremervörde  

Liebe finanziellen Unterstützer*innen, bitte lassen Sie nicht 
nach! Bleiben Sie großzügig. Wir brauchen Sie jedes Jahr aufs 
Neue. Sie geben uns Sicherheit und Mut zu Visionen und zur 
Gestaltung von Zukunft. Ohne Sie wären viele der wertvollen 
Projekte in unserer Gemeinde Lilienthal nicht möglich. 
 

 


